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DOB Koblenz, 24.08.2012
10-Haupt- und Personalamt Tel.: 0261 129 1231
In Absprache mit Amt/EB: 
 
 

ST/0141/2012 
 

Stellungnahme zu Antrag/Anfrage  
 

Nr. AF/0081/2012 
 
 

Beratung im Stadtrat am 23.08.2012, TOP        öffentliche Sitzung 
 
 
Betreff: Anfrage der CDU-Ratsfraktion: Zwischenstand der Arbeit der 
Haushaltsstrukturkommission 
 
 
Antwort:  
 
Die Haushaltsstrukturkommission  (künftig HSK) wurde mit Ratsbeschluss vom 19.05.2011 
eingerichtet. 
 
Sie tagte zunächst ohne Beteiligung von Vertretern des Rates einschließlich der 
Konstituierung in der Zeit von Juni 2011 bis Februar 2012  insgesamt  sechsmal. 
 
Die Beschlüsse und Anregungen der HSK aus dieser Zeit wurden über Vorlagen der 
Verwaltung in die Gremien (insbesondere Haupt- und Finanzausschuss und Stadtrat) zur 
Beratung und Beschlussfassung eingebracht. 
 
Aus der beigefügten Übersicht ist ersichtlich, mit welchen Themen sich die HSK in diesem 
Zeitraum  schwerpunktmäßig beschäftigt hat und wie über die von der Verwaltung 
eingebrachten Beschlussvorlagen entschieden wurde. 
Naturgemäß ist nicht bei jedem Punkt die exakte Ergebnisverbesserung schon jetzt im Detail 
feststellbar.  
 
Die HSK hat mit Beteiligung der Vertreter der Ratsfraktionen am 18.4.12 und 26.06.12. 
getagt. 
 
In diesen Sitzungen beschäftigte sich die HSK mit einem Konzept der Verwaltung zur 
mittelfristigen Haushaltskonsolidierung, mit dem die Verwaltung darlegte, wie sie 
beabsichtigt, die vom Rat beschlossenen Eckwerte umzusetzen. 
 
Des weiteren beschäftigte sich die HSK mit dem Sachstand zum 
Personalmanagementkonzept, dem Zentralen Gebäudemanagement und dem 
Fuhrparkmanagement.  
 
Weiterhin wurde der HSK von der Verwaltung eine Liste mit über 200 Punkten zur 
Haushaltskonsolidierung vorgelegt. In dieser Liste sind sehr viele Punkte enthalten, die von 
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den externen Experten, insbesondere von Herrn Dr. Mertes in 2011 in die Beratungen der 
HSK eingebracht wurden. 
Sie decken die gesamte Palette möglicher Einnahmeverbesserungen und 
Ausgabenreduzierungen ab.  
 
Nach Beratung dieser Liste im Stadtvorstand soll diese Liste in der HSK im Detail und 
ausführlich diskutiert werden.  
 
Für dieses Jahr sind drei weitere Sitzungen der HSK vorgesehen. 
 
 
Anlage: 
 
Übersicht vom 22.08.2012 
 
 
 


